Serie 2020

Berufskenntnisse schriftlich
Pos. 2 Vorbehandeln und Beschichten von Untergrinden / Sicherstellen
der Arbeitssicherheit, des Gesundheitsschutzes und des Umweltschutzes

EXPERTENVORLAGE

Zeit 40 Minuten flr 12 Aufgaben
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beantwortet wird.
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zu Ubungszwecken verwendet werden.

Erarbeitet durch:
Herausgeber:

Die erreichbare Punktzahl ist bei jeder Aufgabe angegeben.

Die Aufgaben mussen nicht in der vorgegebenen Reihenfolge geldst werden.
Schreibfehler werden nicht berticksichtigt.
Es sind auch halbe Punkte moglich, wenn nur ein Teil der Fragen richtig
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Diese Prufungsaufgaben durfen vor dem 1. September 2021 nicht

Arbeitsgruppe fir Prifungsfragen im Beruf Maler/in EFZ
SDBB, Abteilung Qualifikationsverfahren, Bern

Qualifikationsverfahren
Malerin EFZ / Maler EFZ




Einleitung

Ihr Malerbetrieb erhalt den Auftrag die Fassade, Innenraume und verschiedene Bauteile neu zu
streichen.

Situation Fassade:

o Fassade: Zementputz gestrichen

o Dachuntersicht: Holz mit Kunstharzfarbe / Alkydharzfarbe

Holz mit Kunstharzfarbe / Alkydharzfarbe

Holz mit Kunstharzfarbe / Alkydharzfarbe
Die Fenster wurden vor 10 Jahren renoviert.

« Fensterladen:

« Fenster:

Die Untergriinde weisen Auskreidungen, Risse, Abplatzungen und Wasserflecken auf.

1
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Anzahl Punkte

maximal _ erreicht

Aufgabe 1
(LZ 2.2.2 — Priifen und beurteilen des Untergrunds, K2 /
LZ 2.2.1 — Chemische Grundlagen, K2)

Der Sockelbereich des Gebaudes zeigt
Abplatzungen des Anstrichs. Die Fensterladen
sind ausgebleicht und kreiden. Die
Steingesimse sind stark verschmutzt. Das
Kupfer-Sockelblech weist eine starke
Dunkelfarbung auf.

a) Beschreiben Sie drei Untergrundprifungen,
die Sie an diesem Abrieb durchfiihren und
nennen Sie zu jeder genannten
Prufmethode, was damit geprift wird.

Prifmethode Geprufte Eigenschaft

Fassade benetzen und mit
1. | Phenolphtalein betrédufeln. Alkalitat
Reaktion beobachten.

Sockel mit Hammer oder Spachtel
2. | leicht abklopfen und Hohlistellen Hohlstellen im Untergrund
finden.

Mit Feuchtemessgerit
3. | Feuchtigkeit des Untergrundes
messen

Die Feuchtigkeit des
Mauerwerks feststellen.

Auch andere Priifmethoden méglich.
Die Priifmethode muss beschrieben sein.

b) Um die Bindemittel der Anstrichstoffe auf Sockel und Fensterladen zu bestimmen,
fuhren Sie diverse Prufungen durch.

Kreuzen Sie folgende Aussagen mit richtig oder falsch an.

Aussagen richtig | falsch

Die Fensterladen sind mit Olfarbe gestrichen, wenn sie sich

mit Salmiakgeist verseifen lassen. X -

Die Fensterladen sind mit Alkydharz gestrichen, wenn sie

sich mit Terpentinersatz sofort I6sen lassen. - X

Die Fassade ist mit Dispersion gestrichen, wenn sie bei =
Kontakt mit Salzsdure aufbraust.

Die Fassade ist mit Kalkfarbe gestrichen, wenn sie bei
Kontakt mit Salzsaure aufbraust.

0.5

0.5

0.5

0.5

Ubertrag
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Anzahl Punkte

maximal _ erreicht

Ubertrag

8

c) Das kupferne Sockelblech
zeigt eine dunkelbraune
bis schwarze Verfarbung.

Benennen Sie den Vorgang, der das Kupferblech dunkel werden lasst und ordnen

Sie zu, ob es sich dabei um einen physikalischen oder chemischen Prozess handelt.

Aussage physikalisch | chemisch

Der Prozess der Kupferverfarbung nennt sich:

Oxidation (Aufnahme von Sauerstoff).

d) Die Fensterladen sind ausgebleicht und kreiden.

Erklaren Sie die Ursache, welche zur Kreidung des
Anstriches fuhrt und ordnen Sie zu, ob es sich dabei
um einen physikalischen oder chemischen Prozess
handelt.

Erklaren Sie die Ursache, welche zur Kreidung flhrt.

Zerstorung des Bindemittels an der Oberflache
durch Verwitterung und Einwirkung von Licht.

0.5

0.5

Ubertrag

11
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Anzahl Punkte

maximal _ erreicht

Ubertrag

11

Aufgabe 2 (LZ 2.2.4 — Entfernen von alten Beschichtungen und Bekleidungen, K2

LZ 2.2.5 — Hiltsmittel und Maschinen fiir die Untergrundvorbereitung, K2)

Sie reinigen das Fassadenmauerwerk mit dem Hochdruckeiniger.

a)

b)

d)

Beschreiben Sie zwei Massnahmen, wie Sie beim Waschen der Fassade vorgehen,
um diese schonend und sauber zu reinigen.

Druckeinstellung 50-150 bar.

Druck an die Oberfldche des Objektes anpassen.
Sorgfiltig und regelméssig abspritzen.

Richtige Lanze und richtige Diise verwenden.

Bei h6heren Wassertemperaturen Druck reduzieren.

Das Metallgelander auf der Westseite ist stark
verrostet. Sie mussen dies entrosten.
Schreiben Sie vier Entrostungsmaoglichkeiten auf.

Abschleifen bzw. abbiirsten maschinell wie
auch von Hand, Sandstrahlen, Nadelpistole,
chemisch entrosten mit fliissigen
Stoffgemischen.

Die Grosse des Metallgelanders erlaubt es, den Rost mittels
eines Sandstrahlgerates (Druckkammergerat) zu entfernen.

Beschreiben Sie die Funktion eines Druckkammer-
Sandstrahlgerates.

Das Strahlmittel wird mit Druck aus dem Vorratsbehélter
der Druckluft zugegeben und beides gemeinsam durch
den Schlauch der Pistole zugefiihrt.

Die Reinigungs- und Vorbereitungsarbeiten an der Fassade sind physikalische oder
chemische Vorgange. Ordnen Sie die Arbeiten den physikalischen oder chemischen
Prozessen zu.

Arbeiten physikalisch | chemisch

Fassade waschen mit Wasser und

Hochdruckreiniger X -

Gelander entrosten mit flissigen Stoffgemischen U X

Gelander Sandstrahlen mit Druckkammergerat X L]

Holz bleichen mit Wasserstoffperoxid [ X

0.5

0.5

0.5

0.5

Ubertrag
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Anzahl Punkte

maximal _ erreicht

Ubertrag| 18
Aufgabe 3 (LZ 2.2.5 — Hilfsmittel und Maschinen fiir die Untergrundvorbereitung.)
Spalten und Risse zwischen den verschiedenen Bauteilen (z.B. an
Kreuzstécken, Dachuntersicht, Wandanschluss) schliessen Sie mit
Fugendichtstoffen. Fugendichtstoffe bestehen aus Kunststoff.
a) Zahlen Sie zwei verschiedene Arten von Dichtstoffen auf.
Mégliche Antworten: 05
« Plastische und elastische Dichtstoffe. '
« Acrylkitt, Thiokolkitt, Silikonkitt, Hybridkitt. 05
b) Welche Dichtstoffe dirfen Sie mit Dispersionen oder
Silikonharzfarben Gberstreichen?
Acrylkitt und Hybridkitt 1
c) Begriinden Sie, weshalb breite oder tiefe Fugen —-SeHinterfilinatericl Dichtstofi
vor dem Kitten hinterfillt werden mussen.
Die Tiefe der Fuge muss ca. 2 der Breite
betragen. Damit der Kitt nicht einfillt und =~ —— | _ 2
die Fuge ihre Funktion erfiillt. L Sy el b e T Gl
Damit eine dreiseitige Verklebung ®°* Py, % h*. T,
verhindert wird. il it L e s
Aufgabe 4 (LZ 2.3.1 — Beschichtungsstoffe)
Nach der Reinigung und Vorbereitung der Fensterladen werden diese in der Werkstatt
gespritzt. Der gewahlte Anstrich ist ein langoliger Alkydharzlack. Sie wissen, dass dieser
Anstrich auch Additive enthalt.
a) Welche Eigenschaften des Alkyds kénnen Sie mit Additiven beeinflussen?
Nennen Sie zwei.
Additiv Beeinflusste Eigenschaft
z.B. | . Siccative o Beschleunigen die Trocknung.
o Hautverhiitungsmittel » Verbessern die Lagerfédhigkeit. )
o Mattierungsmittel o Glanzgrad herabsetzen.
« Thixotropiermittel « Tropf- und Fliessverhalten verbessern.
Auch andere méglich.
b) Das Bindemittel GUbernimmt wichtige Funktionen in den Anstrichstoffen.
Zahlen Sie die beiden Hauptaufgaben eines Bindemittels auf.
1. Haften auf dem Untergrund. (Adhésion) 0.5
2. Verkleben der Pigmente untereinander 0.5
Ubertrag| 25
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Situation Innenraum:

o Deckenanstrich: Organo-Silikatfarbe

« Wandanstrich: Latexfarbe

o Metallgelander: Pulverbeschichtet anthrazit
« Eichentdre: gebeizt und lackiert

« Radiatoren: Heizkérperemaille

~Ansicht von oben
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Anzahl Punkte

maximal _ erreicht

Ubertrag| 25

Aufgabe 5
(LZ 2.2.1 — Bestimmen des Untergrunds.

LZ 2.2.2 — priifen und beurteilen des
Untergrunds)

Der abgebildete Handlauf aus
Eichenholz wird inklusive der
Metallverankerung renoviert.

a) Zahlen Sie zwei Eigenschaften
von Eichenholz auf.

Mébgliche Antworten:

Hart

Gerbstoffhaltig
Sehr gut witterungsbestiandig 0.5
Laubholz

0.5

b) Beschreiben Sie zwei sichtbare Mangel am Handlauf sowie deren Ursachen.

Mangel Ursache

Der Klarlack bléttert ab. Lack Versprédung durch das Alter und 1
ist blind. Abniitzung durch den Gebrauch.

Vergrauung durch die UV-Strahlung und
Fleckenbildung durch Wasser oder 1
Feuchtigkeit.

Das Holz vergraut und hat
schwarze Flecken.

c) Aus welchem Metall besteht die Verankerung, an der der Handlauf befestigt ist?

0.5
Stahl / Eisen (Eisenmetalle)

d) Nennen Sie eine wichtige Eigenschaft
des Metalls.
Rostet, hart, Schwermetall, 0.5
magnetisch, leitet den el. Strom etc.

e) Beschreiben Sie den sichtbaren Mangel
sowie die Ursache des Mangels.

Mangel: Rost 0.5

Ursache: Wasser, Feuchtigkeit, Salze 0.5

Ubertrag| 30
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Anzahl Punkte

maximal _ erreicht

Ubertrag

30

oder Wasserstoff aufhellen.

verwenden.

Aufgabe 6 (LZ 2.2.4 — Entfernen von alten Beschichtungen und Bekleidungen, K2
LZ 2.2.5 Hilfsmittel und Maschinen fiir die Untergrundvorbereitung, K2)

a) Nach dem Abdecken entfernen Sie den Klarlack vom Handlauf.
Beschreiben Sie, wie Sie den Handlauf entlacken.

Handlauf mit Abbeizpaste einstreichen.

Handlauf einpacken mit Plastikfolie und stehen lassen.

Folie entfernen. Mit Rakel, Schabeisen, Spachtel etc. Lack abstossen.
Abgebeizter Handlauf mit Salmiakwasser nachwaschen und mit Oxalséure

b) Nennen Sie zwei Werkzeuge und zwei Hilfsmittel, welche Sie zum Entlacken

Werkzeug

Hilfsmittel zur Untergrundvorbereitung

o Rakel

o Abziehklinge

« Spachtel

« laugenfester Pinsel etc.

Auch andere méglich

o Abbeizer

o Salmiak

o Wasser

« Schwamm
« Kessel

« Schleifvlies
« Plastikfolie

Auch andere méglich

deklarieren. (sauber anschreiben)

c) Beschreiben Sie, was Sie mit den Abbeizresten machen.

Sammeln in einem Behalter, in den Betrieb mitnehmen und als Sondermiill

Ubertrag

35
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Anzahl Punkte

maximal _ erreicht

Ubertrag

35

Aufgabe 7 (LZ 2.2.3 — Beschichtungsaufbau oder —system, K2

LZ 2.3.4 — Grundbeschichtungen, K2/ LZ 2.3.5 — Zwischenbeschichtungen, K2)

Der Handlauf wird transparent beschichtet.

a)

Beschreiben Sie einen méglichen I6semittelfreien Aufbau mit Nennung des
Bindemittels.

z.B.
1x grundieren mit PU Klarlack (Grundierung) auf Wasserbasis.
2x lackieren mit PU Klarlack auf Wasserbasis.

Erklaren Sie einen Unterschied zwischen einem Klarlack und einem deckenden Lack.

Der Klarlack enthalt keine Pigmente, welche den Untergrund abdecken.

Welche Aufgabe hat die Holzgrundierung auf Holzwerk?

Schliesst die Poren, gleicht das Saugvermoégen des Holzes aus, verhindert,
dass Feuchtigkeit in den Untergrund eindringt und ist Haftvermittler fiir den
zweiten Anstrich.

Aus dem Technischen Merkblatt entnehmen Sie folgende Angaben zum Klarlack:
Nassschichtdicke, Trockenschichtdicke und VOC 40 g/I.

Erklaren Sie die drei aufgeflihrten Begriffe.

Nassschichtdicke:

Materialdicke beim Auftragen auf das Objekt = Nassanstrich.

Trockenschichtdicke:

Nach der Verdunstung der Lése- und Verdiinnungsmittel bleibt der getrocknete
Film librig = Trockenschichtdicke.

VOC:

Ist die Sammelbezeichnung fiir organische Stoffe, die aus dem Anstrichfilm
verdunsten und die Luft in einem fiir die Luftreinhaltunq relevanten Mass
schadigen. Volatile Organic Compounds

Ubertrag

42
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Anzahl Punkte

maximal _ erreicht

Ubertrag| 42
Aufgabe 8 (LZ 2.3.4 — Grundbeschichtungen, K2)
Um das Holzwerk vor Schadlingen zu schiitzen, werden
pilzhemmende Mittel eingesetzt.
a) Ddurfen Sie Fungizide in Innenrdumen anwenden?
Nein. 1
b) Begrinden Sie lhre Antwort.
Fungizide sind gesundheitsschadliche oder giftige Stoffe. 2
Sie belasten die Innenluft mit schéddlichen Emissionen.
Der Befall durch organische Organismen ist im trockenen Gang selten.
Aufgabe 9 (LZ 2.3.8 — Schlussbeschichtungen, K2)
Die Wande im Korridor und im Treppenhaus sind sehr stark
beansprucht.
a) Welche Produkte kénnen Sie sehr gut reinigen und
garantieren dem Kunden eine lange Lebensdauer.
Gldnzende Anstrichstoffe wie z.B. PU, Acryl, Latex, 1
Kautschuk uam.
b) Nennen Sie zwei Eigenschaften, welche die Anstrichstoffe haben mussen.
z.B.
o Scheuerbestindig
» Waschbestéindig 1
o bestidndig gegen Verschmutzungen
« schlagfest, mechanische Bestandigkeit
« Anstrichstoffe mit der Nassabriebbestédndigkeit von 1-3.
Ubertrag| 47
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Anzahl Punkte
maximal _ erreicht
Ubertrag| 47
Aufgabe 10 (LZ 2.1.2 — Optik, K2 / LZ 2.3.8 — Schlussbeschichtungen, K2)
Licht, das auf eine Oberflache trifft, wird reflektiert.
a) Wie entsteht eine matte Oberflache?
Das einfallende Licht wird diffus reflektiert. 0-5
b) Wie entsteht eine glanzende Oberflache?
Das einfallende Licht wird gerichtet reflektiert. 0.5
c) Wie entsteht eine farbige Oberflache?
Vom einfallenden Licht wird z.B. der griine Lichtstrahl reflektiert. 0.5
d) Benennen Sie den Farbkontrast.
s 4
Komplementéir-Kontrast 0.5
e) Tragen Sie den Kontrast im Farbkreis ein.
Farbe gelb muss oben sein!
Andere Lésungen (geméss Aufgabe d) 1
sind ebenfalls méglich
Ubertrag| 50
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Anzahl Punkte

maximal _ erreicht

Ubertrag| 50
f) Schreiben Sie die Farbnamen der Primar- und Sekundarfarben in das richtige Feld.
Gelb
.. 3
Grdn Orange
Blau / Cyan Rot / Magenta
Violett
Ubertrag| 53
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Anzahl Punkte

maximal  erreicht

Ubertrag

53

Aufgabe 11 (LZ 4.1.1 — Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz sicherstellen, K2)

Die beschriebenen Arbeiten aus den Situationen Fassade und Innenraum bergen hohe
Unfallgefahren und sind eine Belastung fur Ihre Gesundheit.

Die SUVA hat fur Malerinnen und Maler acht lebenswichtige Regeln aufgestellt.

a) Nennen Sie vier davon.

Mébgliche Antworten:

Nicht improvisieren
Arbeitsgeriiste einsetzen
Absturzkanten sichern
Taglich Geriist kontrollieren,
Leitern richtig einsetzen
Bodendffnung sichern
Wandé6ffnung sichern
Schutzausriistung tragen

b) Beantworten Sie folgende Fragen zu den Fassaden-Gerustvorschriften.
Ab welcher Héhe ab Boden ist eine Absturzsicherung vorgeschrieben?

2,00 m

Auf welcher H6he ab Bodenbelag muss der Handlauf sein?

0,95-1,05m

Wie gross darf der maximale Abstand zwischen Fassade und dem Gerust sein?

30cm

Wie breit ist der Gerlistgang des Fassadengeristes im Minimum?

60 cm

c) Was machen Sie, wenn das Fassadengerust falsch aufgebaut ist und wichtige
Sicherheitselemente fehlen? Nennen Sie zwei Massnahmen.

1. Fassadengeriist nicht betreten

2. Vorgesetzter informieren

0.5

0.5

0.5

0.5

0.5

0.5

Ubertrag
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Anzahl Punkte

maximal _ erreicht

Ubertrag

58

Aufgabe 12 (LZ 4.2. Umweltschutz sicherstellen, K2)

Durch die auszufiihrenden Arbeiten fallen umweltbelastende Stoffe an.

a)

Nennen Sie zwei gesetzliche Verordnungen, die fir Maler zum Schutz der Umwelt
wichtig sind.

z.B.

Luftreinhalteverordnung

Verordnung liber Schadstoffe im Boden
Verkehr mit Abféllen

Lenkungsabgabe auf VOC.

Bei der Ausfiihrung von Malerarbeiten sind gesetzliche Bestimmungen zum Schutz
der Umwelt zu befolgen.

Erlautern Sie anhand von zwei Beispielen, mit welchen Massnahmen Sie
die Umwelt wahrend der Arbeit schiitzen konnen.

Arbeit Massnahme

z.B.
Schleifarbeiten Staubsauger, nass schleifen

Spritzarbeiten Absaugevorrichtung, I6semittelfrei

Abwasser Spaltaniage benutzen, Roller aufbewahren

Erklaren Sie, wie Schmutzwasser von ausgewaschenen Pinsel und Roller durch
die Spaltanlage gereinigt wird.

Grundsitzlich: Sedimentation, Spaltprozess, Filtration, es kbnnen
aber auch Spaltanlagen ohne Sedimentationsbecken beschrieben werden.

Erklaren Sie, wie Sie die anfallenden Abfalle nach der Verordnung tber den Verkehr
mit Abfallen (VeVa) sammeln und entsorgen.

z.B.
« Stoffe trennen nach Hausmiill und Sondermiill.
o Den Hausmiill (Abdeckmaterial) in Kehrichtverbrennung entsorgen.

« Abfille trennen nach:
Wasserige Abfille / I6semittelhaltige Abfélle / Abbeizresten Miill aus
Spaltanlagen / Verdiinnerreste, Putzverdiinner (kantonale Regelung)

« Nach Sorten getrennter Sondermiill in die Entsorgungsstelle bringen.

Total

64

Pos. 2, Maler EFZ, Expertenvorlage QV 2020

Seite 15 von 15




	Serie 2020 Qualifikationsverfahren 
	 Malerin EFZ / Maler EFZ 
	Pos. 2 Vorbehandeln und Beschichten von Untergründen / Sicherstellen der Arbeitssicherheit, des Gesundheitsschutzes und des Umweltschutzes



<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /None

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Error

  /CompatibilityLevel 1.4

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.0000

  /ColorConversionStrategy /CMYK

  /DoThumbnails false

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness true

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments true

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

  ]

  /NeverEmbed [ true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages true

  /ColorImageMinResolution 300

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 300

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages true

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages true

  /GrayImageMinResolution 300

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 300

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages true

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages true

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects false

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile ()

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<



    /BGR <>

    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /CZE <>

    /DAN <>

    /DEU <>

    /ESP <>

    /ETI <>

    /FRA <>

    /GRE <>



    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)

    /HUN <>

    /ITA <>

    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /LTH <>

    /LVI <>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /POL <>

    /PTB <>

    /RUM <>

    /RUS <>

    /SKY <>

    /SLV <>

    /SUO <>

    /SVE <>

    /TUR <>

    /UKR <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)

  >>

  /Namespace [

    (Adobe)

    (Common)

    (1.0)

  ]

  /OtherNamespaces [

    <<

      /AsReaderSpreads false

      /CropImagesToFrames true

      /ErrorControl /WarnAndContinue

      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false

      /IncludeGuidesGrids false

      /IncludeNonPrinting false

      /IncludeSlug false

      /Namespace [

        (Adobe)

        (InDesign)

        (4.0)

      ]

      /OmitPlacedBitmaps false

      /OmitPlacedEPS false

      /OmitPlacedPDF false

      /SimulateOverprint /Legacy

    >>

    <<

      /AddBleedMarks false

      /AddColorBars false

      /AddCropMarks false

      /AddPageInfo false

      /AddRegMarks false

      /ConvertColors /ConvertToCMYK

      /DestinationProfileName ()

      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK

      /Downsample16BitImages true

      /FlattenerPreset <<

        /PresetSelector /MediumResolution

      >>

      /FormElements false

      /GenerateStructure false

      /IncludeBookmarks false

      /IncludeHyperlinks false

      /IncludeInteractive false

      /IncludeLayers false

      /IncludeProfiles false

      /MultimediaHandling /UseObjectSettings

      /Namespace [

        (Adobe)

        (CreativeSuite)

        (2.0)

      ]

      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK

      /PreserveEditing true

      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged

      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile

      /UseDocumentBleed false

    >>

  ]

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2400 2400]

  /PageSize [612.000 792.000]

>> setpagedevice



